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Heizen, das notwendige Übel
Nun sollte er schnell gehen, der Heizungstausch von fossilen Ener-
gieträgern auf erneuerbare. Dazu gibt es viel Geld von Bund und 
Land, bis zu 11.500,- Euro nämlich. 13.500,- Euro sogar, wenn man 
von Gas weggeht. Diejenigen, die schon vorausschauend auf er-
neuerbare Energie gesetzt oder umgestellt haben, die Atomsphäre 
nicht über Jahre mit den Abfallprodukten der billigen Fossilen auf-
geladen haben (und die vielleicht auch wieder ein neues Heizsys-
tem brauchen), werden mit der „Standardförderung“ zufriedenge-
stellt. Eigentlich unfair.

Aber das Geheimnis des zukünftigen Wohnens liegt ohnehin nicht 
in der Wahl des Heizsystem, sondern in der energetisch sehr guten 
Gebäudehülle. Die Heizung selbst ist nur ein notwendiges Übel, 
das gebraucht wird, die Innenräume auf einem angenehmen Tem-
peraturniveau zu halten. Und sie wird in 20 oder 25 Jahren auch 
wieder den Geist aufgeben, dann braucht es eine Neue.

Mit einer guten Gebäudehülle sicheren sich Bewohner*innen hin-
gegen mehrfach ab: steigende Energiepreise wirken sich in deut-
lich geringeren absoluten Zahlen auf der Geldtasche aus, eine 
neue Heizung ist bei erneuter Anschaffung kostengünstiger (ins-
besondere Wärmepumpen) und mögliche Ausfälle des Energieträ-
gers können leichter von Alternativen getragen werden. Leider ist 
die Sanierung von einem Monat auf den anderen nicht umsetzbar, 
auf längere Sicht aber die einzig sichere (und sinnvolle) Variante. 

Ach ja, sparen sollten Sie auch noch, elf Prozent meint die Frau 
Umweltministerin. Die schaffen Sie leicht, wenn Sie auf etwas groß-
zügigem Fuß geheizt haben. Sie müssen sich allerdings anstren-
gen, wenn Sie bisher schon viele sinnvollen Energiesparmaßnah-
men umgesetzt haben. Wenn Sie mit Ihren Nachbarn oder einer 
verwandten Familie eine Wette abschließen, wer mehr Prozent er-
reicht, dann geht’s leichter! Aber nicht schummeln! Die Gemeinde 
und wir im Energieinstitut haben jede Menge hilfreiche Tipps für 
Sie auf Lager. 

Kommen Sie gut durch den Winter.

Josef Burtscher, Geschäftsführer
Energieinstitut Vorarlberg
www.energieinstitut.at/energiesparen
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19:00 Uhr  Einlass mit Welcome-Drink und  
Klängen des Musikverein Doren

20:00 Uhr Begrüssung

  Vortrag Gerald Koller
 "Was der Zukunft gut tut"

 Einakter des 
 Theaterverein Doren

 Vorstellung
 "Digitale Zeitreise 
 175 Jahre Gemeinde Doren"

 "Come Together"
 
 Rahmenprogramm
 Musikensemble der 
 Musikschule Bregenzerwald

 Ansichtskartenausstellung von Doren 
 aus der Sammlung von 
 Helga Schedler

 Wir freuen uns auf alle Dorerinnen 
                       und Dorener!

Samstag, 22. Oktober 2022
Gemeindesaal Doren

Aus dem Büro des Bürgermeisters

Was war das vermutlich für eine 
Zeit – vor 175 Jahren, im Jahr 
1847, damals wurde die Ge-
meinde Doren offiziell gegrün-
det und hat sich von der Ge-
meinde Sulzberg abgelöst. 
Warum sich das so entwickelt 
hat, wissen wir nicht mehr ganz 
genau. Aber vermutlich waren 
es vor allem auch praktische 
Gründe, da der Weg nach Sulz-
berg zu dieser Zeit ein beschwer-
licher und ein weiter war. Zudem 
waren die Zeiten nicht gerade 
unbekümmert – in vielen Teilen 
Europas fanden Kriege statt 
(Bürgerkriege in der Schweiz 
und in Portugal, „Kartoffelrevolu-
tion“ in Berlin aufgrund über-
höhter Lebensmittelpreise, …). 
Zudem wurden in vielen Berei-
chen Grund- und Menschen-
rechte sowie die Pressefreiheit 
gefordert. 
Jetzt könnte man sagen, dass 
war aber auch eine ganz ande-
re Zeit – vielleicht sind die aktu-
ellen Geschehnisse bei uns, in 
Europa und der ganzen Welt 
aber zumindest vergleichbar. 
Die Menschen sind auch heute 
oft unzufrieden, haben mit Ängs-
ten und Unsicherheit zu kämp-
fen, auf der einen Seite wird ein 
Mehr an Freiheit und gleichzeitig 
schärfere Regeln für andere ge-
fordert, …  (Fortsetzung auf S. 5)
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Firmen vor große Herausforderungen. Trotz dieser Widrigkeiten 
konnten die Bau- und Installationsarbeiten im geplanten Zeitrah-
men umgesetzt werden. Die Grabungsarbeiten für den „Ring-
schluss“ vom Hochbehälter Stocker zur Wassergenossenschaft 
Sulzberg-Kirchdorf konnten noch im selben Jahr begonnen wer-
den. Im Frühjahr 2021 wurden diese Arbeiten wieder aufgenom-
men und die Leitung in der Parzelle Weissenhalden (Sulzberg) an 
die dortige Wasserversorgung angeschlossen. Aufgrund der ho-
hen Drücke mussten hier Rohrmaterialen aus Sphäroguss und 

Polyethylen (25 bar) verwendet werden. Nach intensiven Spül-
und Desinfektionszyklen, sowie den vorgeschriebenen Druckprü-
fungen wurde der Hochbehälter Stocker im Jänner 2022 an das 
Trinkwassernetz angebunden. 

Im Frühjahr begannen die Netzverbesserungsarbeiten mit dem 
Austausch der 370m langen Gussleitung (1955) vom Hochbehäl-
ter Hochstadel bis zur Parzelle Langschwend. Auch hier wurde als 
Rohrleitungsmaterial Polyethylen mit einem Durchmesser von 160 
mm eingesetzt. Im Anschluss wurden auch im Hochbehälter 
Hochstadel die in die Jahre gekommenen Graugussleitungen 
erneuert. Um die neuen Leitungen in die bis zu 1,40 m dicken 
Stampfbetonwände der Wasserbehälter einzubauen, waren die 
ausführenden Firmen und das Equipment großen Strapazen aus-
gesetzt. Im Außenbereich konnten in diesem Zuge noch notwen-
dige Abdichtungs- und Entwässerungsmaßnahmen umgesetzt 
werden. In der Parzelle Wengfell ist neben dem Austausch des 

Nach intensiven Beratungen und Planungen 
mit und durch das Büro Rudhardt & Gasser 
konnte das Einreichprojekt „Trinkwassernot-
verbund Doren/Sulzberg“ in der Gemeinde-
vertretungssitzung am 25.06.2018 vorgestellt 
werden. Das Projekt wird in 3 Ausbaustufen 
unterteilt und mit einem Finanzierungsauf-
wand von rund. 1,7 Mio. Euro veranschlagt. Im 
März 2019 wurden dann die Grabungs- und 
Rohrverlegungsarbeiten von der Fa. Erich 
Moosbrugger beim Pumpwerk Rotach in An-
griff genommen.

Beim Pumpwerk Rotach wurden noch 
80.000 € in bauliche und steuerungstechni-
sche Maßnahmen investiert. Im März 2020, 
zeitgleich mit dem Ausbruch der Corona-
Pandemie, erfolgte der Baubeginn des neuen 
Hochbehälters in der Parzelle Stocker. Neben 
den unerwartet schlechten Bodenverhältnis-
sen stellte die Materialbeschaffung in den 
Anfängen der Pandemie die ausführenden 

Hochbehälter Hochstadel - freigelegt bis zum Fundament

Freust du dich schon abends auf die Du-
sche am Morgen? Auf das Gefühl, wenn 
der Wasserstrahl dich in einen nassen Ko-
kon hüllt – Augen schließen, Luft anhalten 
und an nichts denken.

Wasser ist Glück. Und knappes Gut. Eine Würdigung der Wasser-            versorgung von Doren - Teil 3

Es wurden 3,50 km Transportleitung (PE-DN110), der 
Übergabeschacht in der Parzelle Standbach und ca. 650 
m Hausanschlussleitungen bis zur Wassergenossenschaft 
in Thal gegraben bzw. verlegt. 
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Schieberkammer im Hochbehälter Stocker

(---Fortsetzung
Aus dem Büro des Bürgermeisters)

All dies führt zu Umbrüchen und Veränderungen, mit denen 
wir auch aktuell konfrontiert sind. Was wir jetzt brauchen sind 
neue Ideen, wir brauchen tatsächlich auch ein „neues Mitein-
ander“. Wir brauchen Menschen, die auf andere zugehen, 
das Miteinander pflegen, neue Dinge ausprobieren, Men-
schen, die motiviert und engagiert sich auch durch Rück-
schläge, Kritik und Besserwisserei nicht aus der „Bahn werfen“ 
lassen. Und das ist noch nicht alles – ich habe es auch den 
JungbürgerInnen bei ihrer Feier bereits versucht mitzugeben 
- damit der noch vorhandene soziale Zusammenhalt nicht 
verloren geht und wenn möglich um ein Vielfaches besser 
wird, braucht es Verständnis für einen unterschiedlichen Blick 
auf die Dinge, ein Mehr an Dankbarkeit und eine gehörige 
Portion Humor. 

Im Sinne der Dankbarkeit, freue ich mich über jedes lächeln-
de Gesicht und die positiven Gedanken und Worte, die mir 
an vielen Tagen geschenkt werden.

Bürgermeister Guido Flatz

Wasser ist Glück. Und knappes Gut. Eine Würdigung der Wasser-            versorgung von Doren - Teil 3

alten Hydranten auch die Pumpleitung vom 
PW Rotach vom Trinkwassernetz abgekop-
pelt, sowie der nun nicht mehr benötigte 
Übergabeschacht abgebrochen worden. 
Die nächsten anstehenden Arbeiten sind die 
Fertigstellung der elektrotechnischen Anla-
gen sowie die Anpassungen bei den Leitsys-
temen um den automatischen Betrieb in den 
im Trinkwassernotverbund eingebundenen 
Pumpwerken und Behältern, zu gewährleis-
ten. Weiters wird in der Parzelle Kirchdorf der 

Druckreduzierschacht und ca. 300 m Trink-
wasserleitung erneuert bzw. ausgetauscht. 
Mit dem nächsten Bauabschnitt wird dann 
noch der Ringschluss (ca. 450 m) in den Par-
zellen Huban und Moos umgesetzt.
Der heiße und niederschlagsarme Sommer 
2022 hat aber wieder gezeigt, wie wichtig 
die Investitionen in die Trinkwasserinfrastruk-
tur sind, um in Notsituationen, bei techni-
schen Gebrechen oder größeren Instand-
haltungsarbeiten relativ einfach und 
unkompliziert auf die Ressourcen aus den 
anderen Wasserversorgungsanlagen zu-
greifen zu können. Trotzdem muss aber das 
oberste Bestreben der sorgsame und spar-
same Umgang mit dem Lebensmittel Trink-
wasser sein.

Neues Gesicht in der Schulverwaltung und im Gemeindeamt

Vielleicht hast du mich 
zwischenzeitlich schon 
im Gemeindeamt gese-
hen, wo ich seit Juli 2022 
angestellt bin. 

Meine Name ist Lea Fi-
scher und ich komme aus 
Egg. Im Juni 2022 habe 
ich die Handelsakademie 
in Bezau absolviert bzw. 
abgeschlossen.

Meine Hauptaufgaben liegen im Bereich der Schulverwal-
tung. Künftig werde ich die Direktionen und die LehrerInnen 
der Volksschulen Doren, Langen, Sulzberg und Thal, sowie 
der Mittelschule Doren unterstützen und gemeinsam mit ih-
nen die administrativen Tätigkeiten erledigen. Darüber hin-
aus bin ich auch noch in der Gemeindeverwaltung in den 
Bereichen Bürgerservice, Website, Öffentlichkeitsarbeit, etc. 
tätig. 

Ich freue mich schon riesig auf die Herausforderungen und 
bin gespannt auf die bevorstehenden Aufgaben. 
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30-jähriges Dienstjubiläum von Mesner Anton Spettel

Im Zuge der Dankesfeier für Pfarrer Albert Egender durften 
wir noch zusätzlich das 30-jährige Dienstjubiläum von  
Mesner Anton Spettel feiern und ihm ein kleines Geschenk 
überreichen. Auch die Bürgerschützen bedankten sich mit  
einer Ehrensalve. „Mesi“ hat das Amt im September 1992 von 
seinem Vater Rudolf übernommen und ist seither ein unver-
zichtbarer Teil unserer Pfarrgemeinde.

Er ist vor dem Gottesdienst der Erste, der die Kirche aufsperrt 
und betritt und danach der Letzte, der die Kirche verlässt. 
Vermutlich gibt es keinen Tag im Jahr, an dem er nicht  
in der Kirche ist. Doch neben seinen Tätigkeiten in der Pfarr-
kirche erledigt Anton noch viele weitere Arbeiten, die sein 
Aufgabenfeld abrunden. So übernimmt der Mesner die  
Reinigung der gesamten Pfarrkirche. Arbeiten auf dem  
Friedhof, Schneeräumen, das Auf- und Zusperren der Kirche 
sind weitere Tätigkeiten, die Anton mit seiner unkomplizierten 
und humorvollen Art aber gewissenhaft und prompt erledigt.
Schon oft waren wir vom Pfarrgemeinderat um seine  
langjährige Erfahrung sehr froh. Erst vor Kurzem hat er  
uns bei der Einschulung der Ministranten bestens unterstützt.
Sein Fachwissen als Techniker bringt er nicht nur bei den  
Heizungsanlagen der Gemeinde, sondern auch in der Pfarre 
ein. Das Kirchengeläute wäre in den letzten Wochen stumm 
geblieben, aber „Mesi“ ist es mit findigen Mitteln gelungen, 
die Steuerung der Kirchenglocken zu reparieren, bis ein  
Monteur einer Spezialfirma verfügbar war.
Für seinen langjährigen Dienst für die Pfarre möchten wir uns 
bei Anton ganz herzlich bedanken und hoffen, dass er noch 
viele Jahre gesund und mit Freude seine Aufgabe im Bereich 
der Dorener Kirche ausführen kann.

Bericht: Pfarre Doren
Foto: Johann Giselbrecht  

Für seinen langjährigen Dienst für die Pfarre möchten wir 
uns bei Anton ganz herzlich bedanken und hoffen, dass 
er noch viele Jahre gesund und mit Freude seine Aufga-
be im Bereich der Dorener Kirche ausführen kann.

Dankesfeier für Pfarrer Albert Egender
Mit einer würdigen Dankesfeier wurde am 
Sonntag, 28. August 2022 unser Pfarrer 
Albert Egender nach 46 Jahren Pfarrer, 
Seelsorger, Bauherr, Haus- und Friedhofs-
verwalter sowie Finanzchef in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Auch 
war er Reiseleiter, Gärtner, Hausmann, 
Koch, Gastgeber, Sänger, Taxifahrer und 
auch Kümmerer der Pfarre Doren. 

Für seine Treue und seine zahlreichen 
Dienste in unserer Pfarre Doren gebührt 
ihm ein herzliches „VERGELT’S GOTT“ und 
wir wünschen unserem Pfarrer Albert Egen-
der von Herzen alles Gute, Gesundheit, 
Freude am Reisen, aber vor allem Gottes 
Segen!
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Einführung in den Pfarrverband 
und Empfang von Pater Regis Mushunje CMM 

In sehr festlicher Form feierten wir am Sonntag,  
04. September 2022 die Einführung in den Pfarrver-
band Doren-Langen-Sulzberg-Thal und hießen Pater 
Regis Mushunje in Doren recht herzlich Willkommen. 

Mit einem kräftigen Applaus empfing die Bevölke-
rung ihren neuen Pfarrer, der diese Aufgabe sehr 
gerne annahm. Mesner Anton überreichte Pater  
Regis symbolisch den Schlüssel der Pfarrkirche. Der 
Pfarrgemeinderat und der Pfarrkirchenrat zeigten 
ihre Bereitschaft zur bestmöglichen Unterstützung 
mit einem Händeschütteln und der Unterschrift des 
Installationsprotokolls.

Wir freuen uns, dass wir mit Pater Regis einen sehr  
umgänglichen, freundlichen, hilfsbereiten Priester für  
unsere Pfarre bekommen haben, dem seine „Schäf-
chen“ sehr am Herzen liegen. Wir wünschen ihm viel 
Freude mit seiner neuen Pfarre, Gesundheit, vor al-
lem aber Gottes Segen!

Damit diese beiden Festakte zu so einem schönen unvergesslichen Ereignis wurden, möchten wir uns bedanken:

•	 	Bei	den	Bürgerschützen	mit	ihren	Ehrensalven,	dem	Kameradschaftsbund,	dem	Musikverein	und	der	Feuerwehr	für	 
das Ausrücken und die Teilnahme bei der Dankesfeier für Pfarrer Albert und beim Empfang von Pater Regis.

•	 	Für	die	Dankesworte	von	Bürgermeister	Guido	an	unseren	Pfarrer,	und	der	Verlesung	des	Dekrets	beim	Empfang,	 
aber auch bei der Gemeinde Doren für die anteilige Übernahme der Kosten der beiden Agapen.

•	 	Der	Katholischen	Frauenbewegung	für	die	gesamte	Organisation	der	Agapen,	das	Backen	der	„Häppchen“,	und	den	Ausschank.
•	 	Bei	den	beiden	Kirchenschmückerinnen	Nicole	und	Mäggie	für	den	liebevollen	und	sehr	schönen	Blumenschmuck	in	der	Pfarrkir-

che, aber auch all jenen Frauen, die so zahlreich ihre Frischblumen aus dem Blumengarten zur Verfügung gestellt haben.
•	 	Unserem	Mesner	Anton	für	seine	Arbeit	und	seinen	unermüdlichen	Einsatz.
•	 	Bei	den	Mitzelebranten	Dekan	Hubert	Ratz	und	Monsignore	Eugen	Giselbrecht.
•	 	Der	Organistin	Elisabeth	und	dem	„Projektchor	3-2-1“	unter	der	Leitung	von	Sabine	und	Robert	für	die	 

festliche Umrandung der beiden Gottesdienste.
•	 	Der Jugendkapelle Langen-Thal-Doren-Sulzberg, die auf dem Dorfplatz dem neuen Pfarrer ihr Können unter Beweis gestellt haben. 
•	 Johann fürs Fotografieren und Festhalten der Momente.

Aber ein besonderer Dank gilt der ganzen Bevölkerung, die an der Dankesfeier für Pfarrer Albert 
und beim Empfang von Pater Regis teilgenommen haben.

In unserem Pfarrbüro dürfen wir ganz besonders Sabine Hagspiel als Pfarrsekretärin begrüßen. 
Wir wünschen ihr einen guten Start und viel Freude bei der Arbeit. 
Das Pfarrbüro ist jeden Donnerstag von 08.30 Uhr – 11.30 Uhr besetzt und jederzeit unter 
folgender Telefonnummer erreichbar: +43 676/83 24 08 215, E-Mail: pfarramt.doren@aon.at
Pater Regis: +43 676/83 24 08 287, E-Mail: regis@pfarr-verband.at  | Homepage: www.pfarre-doren.at

Mit einem Ausflug und mehreren Proben sind die Ministranten nach einer zweijährigen „Corona-Pause“ wieder in den Dienst 
gestartet. Die Ministrantenbetreuer Elisa, Theresa und Jonas organisieren neben Proben auch Spielenachmittage, Ausflüge 
und ähnliches. 

Pater Regis Mushunje feierlich in Doren begrüßt
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Ein Gemeinschaftsprojekt - Der Gemeindesaal Doren

Die ersten Ideen zum 
Bau eines Mehrzweckge-
bäudes im Ortszentrum 
von Doren entstanden 
bereits Mitte der 1970er 
Jahre. Raumbedarf gab 
es insbesondere für ei-
nen zeitgemäßen Veran-
staltungssaal sowie für 
Proberäume des Musik-
vereins und der Schüt-
zengilde. Zudem plante 
auch die „Raiffeisenkas-
se Doren“ zeitgleich ei-
nen Neubau ihrer Ge-
schäftsflächen. 

Der endgültige Beschluss 
zum Bau wurde am 5. 
Dezember 1977 durch 
die Gemeindevertretung 
gefasst. Vorangegangen 
war ein intensiver Bür-
gerbeteiligungsprozess, 
da das Gemeinde- 
budget nicht ausrei-
chend war, um die Bau-
kosten von rund sieben 
Millionen Schilling zu 
stemmen. 

Nach einer Bürgerver-
sammlung im Oktober 
1977 einigte sich die Be-
völkerung, dass sich jede 
Familie in finanzieller 
oder materieller Hinsicht 
am Projekt beteiligen 
wird. 

Nachdem die Gemein-
devertreter alle Haushal-
te besucht und für das 
Projekt geworben hat-
ten, leistete jede Familie 
freiwillig und ohne ge-
setzliche Grundlage ei-
nen Beitrag in Höhe ei-
nes Monatslohns. 

Baustellenbesichtigung durch Bürgermeister Paul Feurle und Landesrat Sigi Gasser am 16.11.1978.  
Foto: Helmut Klapper, Vorarlberger Landesbibliothek

Der umbaute Raum des gesamten Gebäudes betrug 8400m³, wovon die Gemeinde 4092m³  
in Anspruch nahm.  Foto: Helmut Klapper, Vorarlberger Landesbibliothek
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Text: Harald Eberle
Fotos: Gemeindearchiv Doren

Insgesamt konnte so das Baubudget um rund 1,4 Millionen Schilling aufgestockt 
werden. Der Bau selbst wurde am 12. September 1978 begonnen. Bereits zehn 
Minuten nach dem Spatenstich durchtrennte eine Schubraupe ein 120-paariges 
Telefonkabel und sorgte so für einen längeren Ausfall des Telefonnetzes im  
gesamten Gemeindegebiet. 

Nach den Baumeisterarbeiten konnte bereits am 27. März 1979 der Dachstuhl 
aufgerichtet werden. Im Gemeindesaal wurde auch eine Bar  
errichtet, welche von acht Vereinen komplett und in Eigenregie ausgebaut  
wurde. Die feierliche Eröffnung erfolgte am Ostermontag, den 7. April 1980.  
Die Weihe wurde von Pfarrer Albert Egender vorgenommen, die Festansprache 
hielt Landesrat Siegfried Gasser. Umrahmt wurde die Veranstaltung von einem 
Einakter der Theatergruppe Doren sowie durch den Musikverein Doren unter 
der Stabführung von Kapellmeister Paul Sinz. 

Die Raiffeisenbank Doren wurde ebenfalls am Ostermontag, den 7. April 1980 eröffnet. Foto: Gemeinde-
archiv Doren. 

Ein humorvoller Einakter der The-
atergruppe Doren unter Regie 
von Rudolf Spettel fand viel 
Anerkennung.  
 
Fotos: Gemeindearchiv Doren

Baukosten: 

Rohbau ATS 5.000.000
Ausbau ATS 1.400.000
Kücheneinrichtung ATS 600.000

Finanzierung:

Auflösung Rücklagen Gemeindebudget ATS 430.000
Aufgenommene Darlehen ATS 3.920.000
Zuschuss Land Vorarlberg ATS 1.000.000
Bischöfliche Finanzkammer ATS 250.000
Spenden aus der Bevölkerung ATS 1.400.000
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Familienverband - Viel Action mit den Kleinsten

Unser Herbstprogramm: 

Eltern-Kind-Treff
Jeweils am letzten Mittwoch des Monats
von 9:00 bis 11:00 Uhr in der Bücherei KleinWien. 
Kontakt: Teresa Nigsch 0664 5378847, Julia Sohm 
0664 9424829, Christina Ploss 0650 8637406
 
Eltern-Kind-Turnen
Ab 29.9.2022 jeweils am Donnerstag
von 9:00 bis 10:00 Uhr in der Turnhalle der Volksschule.
Kosten für 10 Einheiten: € 30,- für Mitglieder sowie 
€ 40,- für Nichtmitglieder
Kontakt: Stefanie Natter 0664 1244581, Christina 
Stadelmann 0664 2073307
 
Kleidertauschbörse
Am Mittwoch, den 19.10.2022 von 9:00 bis 11:00 Uhr 
in der Bücherei KleinWien.
Die Sammelboxen stehen in der Bücherei KleinWien 
und im Gemeindeamt bereit. Wir sammeln gut er-
haltene Kinderbekleidung bis Größe 128, die wir bei 
der Tauschbörse zum Mitnehmen und Tauschen zur 
Verfügung stellen. Natürlich kann auch am Tage 
selbst Kleidung mitgebracht und getauscht werden.
Die freiwilligen Spenden werden einer karitativen 
Einrichtung übergeben.
Ganz nach dem Motto "Statt billig kaufen, gemütlich 
tauschen" danken wir euch für eure Unterstützung!
Kontakt: Ines Baldauf 0664 8492238, Julia Sohm 
0664 924829

HipHop-Mix mit Pia
Ab 9.11.2022 jeweils am Mittwoch in der Turnhalle 
der Volksschule.
Speziell HipHop mit verschiedenen Tanzrichtungen 
wie Dancehall, Breakdance und Contemporary wer-
den in einer Choreografie kombiniert. 
Eine Tanzstunde mit viel Spaß und Bewegung für 
Buben und Mädchen! Let‘s go! 
6-8jährige: 16:00 bis 17:00 Uhr
9-12jährige: 17:00 bis 18:00 Uhr
Kosten für 6 Einheiten à 60 Min.: € 50,- für Mitglie-
der / € 55,- für Nichtmitglieder
Anmeldung: Claudia Baldauf 0664 1264507

Eltern-Kind-Treff:
Mi, 19.10.2022 (mit Kleidertauschbörse)  
Mi, 30.11.2022  
jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr
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Kinderbetreuung Schatzkiste / Frau Holle-Babysitter

Unsere Kinderbetreuungseinrichtung Schatzkiste hat 
bereits am Montag, den 29. August 2022 mit 14 Kin-
dern ins neue Betreuungsjahr gestartet. Vornehmlich 
in den ersten beiden Wochen ist die Eingewöhnung 
der Zwei- und Dreijährigen für alle Beteiligten eine 
große Herausforderung.

Die Räumlichkeiten sind fremd, die BetreuerInnen, 
der Tagesablauf – an all dies muss ein Kind sich erst 
einmal gewöhnen.

Das Geschichtensäckchen „Die kleine Maus sucht 
einen Freund“ wird die Kinder in den ersten beiden 
Betreuungsmonaten begleiten. Weiters widmen wir 
uns mit dem Jahresthema „Eine Reise um die Welt“ 
den unterschiedlichen Nationalitäten, Lebensräu-
men und Kulturen.

Wir freuen uns darauf, die Kinder auf dieser 
Reise zu begleiten –  

Andrea, Nadine, Doris

Frau Holle Babysittervermittlung Doren
Einladung zum Babysitterkurs

Gemeinsam mit der Gemeinde Doren laden wir 
für Jugendliche aus Doren zum Babysitterkurs ein.

Babysitterkurs Bregenz
Samstag, 15.10.2022 von 9 bis 14 Uhr
Freitag, 21.10.2022 von 17 bis 21 Uhr
Samstag, 22.10.2022 von 9 bis 14 Uhr

Kursort: Bregenz, Austriahaus Pfarrheim, 
Belruptstraße 21

Babysitterkurs Egg
Beginn: 30.09.2022
Freitag, 30.09.2022 von 14 bis 19 Uhr
Samstag, 01.10.2022 von 9 bis 13 Uhr
Samstag, 08.10.2022 von 9 bis 14 Uhr
Anmeldeschluss: Sa, 17.09.2022

Kursort: Egg Mittelschule
Kosten: € 22,– (mit aha-card € 18,–)
Referenten: Känguruh-Team

Falls du einen Babysitterkurs besuchen möchtest 
und mindestens 13 Jahre alt bist, melde dich bei 
Joelle Kohler T 0676/ 833 733 72.

Du kennst jemanden, der am Baby-
sitterkurs interessiert ist und möchtest 
zugleich aha plus Points sammeln? 
Hier findest du den Quest dazu: 
www.aha.or.at/plus/quests
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Kindergarten - Natur schätzen und schützen

Unter diesem Motto ha-
ben wir am Dienstag, den 
13.9.2022, gemeinsam 
mit unseren 27 Kindern 
der „Füchsle-Gruppe“ 
und der „Eulen-Gruppe“ 
in das neue Kindergar-
tenjahr gestartet. 

Dieses Jahr wird der Kin-
dergarten erstmals in 
zwei Gruppen geführt. 
Die beiden Gruppen tref-
fen sich am Morgen im-
mer im Kindergarten und 
starten gemeinsam in 
den Tag. Danach splitten 
sich die Kinder in die bei-
den Gruppen auf und je 
eine Gruppe befindet 
sich im Waldkindi und 
eine im Kindergarten. 
Die Gruppen wechseln 
somit wöchentlich zwi-
schen Haus und Wald.  

Wir, Sara Frieß, Claudia Ullmann, Lisa Maria Vögel, 
Nicole Bilgeri, Sabrina Eberle und Kerstin Aberer 
freuen uns auf ein spannendes, erlebnisreiches  
und lustiges Jahr.

Dieses Jahr wollen wir ein 
besonderes Augenmerk 
auf die Naturverbunden-
heit legen und lernen un-
sere Natur zu schätzen 
und zu schützen. 

Unsere Begleiter in 
diesem Jahr sind 
„Elsa Eule“ und 
„Findus Fuchs“. 

Zudem sind wir in die-
sem Jahr der Stammkin-
dergarten der Springerin 
Kerstin. Wenn sie also 
nicht gerade für Kran-
kenstände in anderen 
Kindergärten einspringt, 
so wird sie uns in Doren 
unterstützen.
Weiters dürfen wir auch 
Nicole und Sabrina in 
unserem Kindergarten-
team begrüßen. 

Mit der Natur Hand in Hand – zemma leaba mitanand
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Volkschule Doren - Das neue Schuljahr hat begonnen

Wie viele von Ihnen bereits wissen, 
ändert sich in diesem Schuljahr für 

die Volks-
schulen Lan-
gen, Doren 
und Sulz-
berg-Thal 
personell ei-
niges.
In diesem Zu-
sammen-
hang kam 
die Bildungs-
direktion mit 

der Bitte auf mich zu, als freige-
stellter Leiter die beiden Volks-
schulen mit zu betreuen.

Kurz zu meiner Person und 
meinem Werdegang:
Mein Name ist Gerald Brandmül-
ler und ich wohne in Lochau. Mei-

ne berufliche Laufbahn begann 
1998 an der VS Sulzberg, wo ich 
vier Jahre lang unterrichten durf-
te. Danach wurde ich für ein Jahr 
an die VS Hard Markt versetzt. Da 
ich mich jedoch an Kleinschulen 
mehr zu Hause fühle, beantragte 
ich die Versetzung nach Langen 
bei Bregenz, wo ich allerdings nur 
ein Jahr bleiben konnte. 
2003 kehrte ich wieder zurück an 
die VS Sulzberg, wo ich bis zu 
meiner Schulleiterbestellung 2012 
in Langen blieb. Ab diesem Schul-
jahr werden die drei Schulen Do-
ren, Langen und Thal nun zu ei-
nem Schulverbund zusammen-
geführt.
Dies ist für alle Beteiligten eine 
völlig neue Situation, und verlangt 
von uns allen viel Flexibilität und 
vielleicht auch etwas Toleranz.

Da mir der Erhalt der Kleinschulen 
persönlich ein großes Anliegen ist, 
möchte ich versuchen an allen 
drei Schulen mit fixen Tagen prä-
sent zu sein.
Außerdem wurde ab diesem 
Schuljahr auch eine Verwaltungs-
fachkraft für unseren Schulspren-
gel angestellt. 
Natürlich möchte ich die guten 
und bewährten Strukturen und 
Gepflogenheiten an den einzel-
nen Standorten, soweit es geht, 
gerne beibehalten und dabei 
trotzdem versuchen, die Schulen 
gegenseitig voneinander profitie-
ren zu lassen.

Ich hoffe auf eine gute Zusammen-
arbeit. Mit freundlichen Grüßen

Dir. Gerald Brandmüller

Am 12. September durften insgesamt 47 Schülerinnen und Schüler in ein neues Schuljahr starten. Die Schüler der Bienenklasse, so wird die 
diesjährige erste Klasse genannt, lernen seither mit ihrer Klassenlehrerin Annabell Österle fleißig die ersten Buchstaben und Zahlen.  
v.l.n.r., vorne: Madison Wolf-Smyth, Marie Vögel, Frida Vögel, Zlata Fishchenko, Amira Boch, Luisa Eberle 
v.l.n.r., hinten: Bruno Nigsch, Laurin Dreier, Elias Lingenhel, Benedikt Giselbrecht, Noah Baldauf, Niklas Sinz, David Eggenberger, Ben Sinz
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Talenteschule - Kreativ, Musikalisch, Sportlich, ...

Am 12.09.2022 konnten 161 Mittelschüler wieder ein 
neues Schuljahr beginnen. Ein neues Jahr bringt 
auch immer Neuerungen mit sich. 
Den Eröffnungsgottesdienst haben die Kinder und 
Lehrpersonen mit Pfarrer Peter Loretz gefeiert. Be-
reits am ersten Tag haben alle Schüler ihren Stun-
denplan erhalten und so stand einem flotten Start 
ins neue Schuljahr nichts im Wege. 
Wir schätzen uns sehr glücklich, dass mit Laura Stei-
ner eine junge und motivierte neue Lehrerin aus 
Langen ihre Arbeit bei uns aufgenommen hat. 

Auch in der Talenteschule ist wieder Leben eingekehrt. Die Dorener 
Erstklässler mit ihren Klassenkollegen aus Thal und Klassenlehrerin 
Fabienne Blank freuen sich auf das neue Schuljahr.

Wahlpflichtfächer - vielfältiges Angebot
Neu ist in diesem Schuljahr, dass für alle Schüler der 
1., 2., und 3. Klassen das Pflichtfach: „Digitale Grund-
bildung“ fix in der Stundentafel verankert ist. Hier 
gibt es genug Zeit und Raum, den sinnvollen Einsatz 
von digitalen Geräten / Tablets zu erlernen. Die Digi-
talisierung hat unsere gesamte Gesellschaft erreicht. 
Es ist ein Gebot der Stunde, dass in den Schulen der 
Umgang mit Computer und digitalen Tools, aber 
auch die Chancen und die Gefahren der neuen Me-
dien gelernt werden. 
Das vielfältige Angebot von Fremdsprachen und 
Wahlpflichtfächern wurde auch in diesem Schuljahr 
in bewährter Form auf die Beine gestellt. 
Neu im Programm sind für die 1. + 2. Klassen „Akro-
batik“, „Tanz“ und „Kunst-Mal Atelier“ und für die 
Großen „Handball“ und „Kniffel-Knobel-Rätselspaß“. 

Schulassistenz und Schullokal
Seit diesem Jahr werden auch die Schulen unseres 
Sprengels, wie an anderen Standorten schon länger 
üblich, von einer Sekretariatskraft unterstützt. Lea Fi-
scher arbeitet sehr engagiert in der Schulverwaltung 
für unsere Mittelschule, aber auch für die Volksschulen 
Doren, Langen, Sulzberg und Thal. Einer ihrer Arbeits-
bereiche ist auch die Organisation des Schullokals, 
das ab diesem Schuljahr über ein Online Bestellsys-
tem organisiert wird. Eltern können für ihre Kinder für 
fixe Wochentage ein täglich frisch zubereitetes Mittag-
essen bestellen. Bereits am Donnerstag in der ersten 
Schulwoche haben sehr viele Kinder das gute Mittags-
menü von unserer „Natalie“ genossen. 

Die gesamte Schulgemeinschaft freut sich auf ein 
gutes und ungestörtes Schuljahr 2022/23. 

Dir. Robert Österle

Schülerzusammensetzung nach Gemeinden:
Sulzberg: 77 Doren:  42
Langen:  38 andere Gemeinden:  4
Gesamt: 161 

1. + 2. Klassen  3. + 4. Klassen 

Songs für die Bühne Kreatives Gestalten
Fun with games Auf die Bühne, fertig, los
Akrobatik  Fußball für Knaben 4
Fußball für Knaben und Experte am PC  
Mädchen Fußball für Knaben 3
Tanz Volleyball - Schülerliga Mädchen
Kochen macht Spaß Leder, Stein, Papier Atelier
Kreatives Gestalten 1+2 Handball 3+4
Minivolleyball Schwimmen
Ab nach draußen Outdoor Schatzkiste Natur
Kunst Mal Atelier English Chat Room
Social Group Kniffel-Knobel-Rätselspaß
Natur-Detektive Starmania Popsongs
 Tanz
 Volleyball
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Freiwillige Feuerwehr - Feuer, Wasser, techn. Einsätze

Neben mehreren Brandmeldeanlagen-Fehlauslö-
sungen wurden wir unlängst zu einem Verkehrsunfall 
in die Parzelle Brunst und zum Wassertransport wäh-
rend der Trockenperiode nach Langen gerufen. An-
sonsten nützten wir die Zeit für mehrere Leistungsbe-
werbe und ein intensives Probegeschehen. Anlässlich 
der Pensionierung von Pfarrer Albert Egender nach 
46 Jahren in Doren, sowie zum Empfang von Pater 
Regis Mushunje rückten wir außerdem jeweils zum 
Gottesdienst aus. Aktuelle Informationen und Bilder 
zu unseren Einsätzen, Veranstaltungen und Proben 
finden Sie auf www.feuerwehr-doren.at.

Die Feuerwehrkameraden in ihrer "Ausgehuniform"

Leistungsbewerbe
Am Samstag, dem 2. Juli fanden nach zweijähriger 
Pause endlich wieder die Landesfeuerwehrleistungs-
bewerbe statt. Austragende Organisation war die OF 
Schnifis.
Auch eine Wettkampfgruppe aus Doren bereitete sich 
seit dem Frühjahr eifrig vor, um das Landes- sowie 
Bundesabzeichen in Bronze verliehen zu bekommen. 
Des Weiteren reisten wir am 27. August zu unserer 
fünften Teilnahme beim jährlichen Alpin-Nassbewerb 
nach Alberschwende, der für die Dorener Wettkämp-
fer inzwischen einen Pflichttermin darstellt. Obwohl 
der Hang in der ehemaligen Eislaufarena durch den 
ausgelosten letzten Startplatz bereits sehr nass war, 
konnte eine passable Zeit erreicht werden. 
Aufgrund mehrerer Fehlerpunkte erreichten wir bei 
beiden Bewerben letztendlich Plätze im Mittelfeld. Ein 
herzliches Dankeschön ergeht an unsere Marketen-
derinnen, welche uns und die Zuschauer in bewährter 
Manier verpflegt haben.

Organisationsübergreifende Übung
Am Samstag, dem 20. August 2022 veranstalteten 
wir eine organisationsübergreifende Spezialübung 
mit dem Rotem Kreuz in der Parzelle Nellenburg.
Übungsannahme war ein technisches Großereignis, 
bei dem ein Notarzthelikopter abgestürzt war und 
neben Pilot und Copilot noch dazustoßende Perso-
nen und Ersthelfer verletzt wurden. 
Für eine besonders realitätsgetreue und stressför-
dernde Einsatzsituation sorgten das Team der "reali-
tätsnahen Notfalldarstellung", sowie die entspre-
chend eines bestimmten Verletzungsmusters 
geschminkten Opferdarstellenden.
Während die Rettungssanitäter*innen und der an-
wesende Notarzt mit der Versorgung der vielen Ver-
letzten eingedeckt waren, lagen die Hauptaufgaben 
der Feuerwehr im Retten der verunfallten Personen 
aus dem Gefahrenbereich sowie dem Aufbau einer 
mehreren hundert Meter langen Löschwasserversor-
gung. Des Weiteren war es notwendig, einen durch 
den Absturz bedingten Flächenbrand zu bekämpfen 
und Schaulustige vom Einsatzbereich fernzuhalten.

Unsere Teilnehmer beim Alpin-Nassbewerb in Alberschwende



Musikverein Doren - Jugend steht im Fokus

Rückblick Marschwettbewerb Lingenau
Gerne erinnern wir uns an den Wettbewerb in Linge-
nau. Die zuvor intensive Probenzeit hat sich ausge-
zahlt und so konnten wir mit 94,23 Punkten die 
höchste Punkteanzahl aller teilnehmenden Vereinen 
erreichen. Gleichzeitig sind wir Landessieger der 
Stufe C. Wir möchten uns auf diesem Weg herzlich 
bei Thomas Tamerl und Anton Spettel für deren Ein-
satz bei den Proben, den JungmusikantInnen und 
Hubert Lässer fürs aushelfen, und vor allem bei un-
serem Stabführer Tobias Sinz bedanken. Vielen 
Dank euch allen!

Vielen Dank 
•	 an Barbara Buhmann, welche uns im höchsten 

Maße das gesamte Wochenende mit ihrem 
Team bestens verpflegte. 

•	 an die Gemeinde Doren, die uns weitere 
Proberäume zur Verfügung stellte. 

•	 an die Raiffeisenbank Weissachtal für die finan-
zielle Unterstützung. 

•	 allen MusikantenInnen, die mitgeholfen haben. 

Probewochenende Jugendkapelle Langen-Thal-Do-
ren-Sulzberg 
Zum Schluss der Sommerferien fand endlich wieder 
das traditionelle Probenwochende der Jugendkapel-
le Langen-Thal-Doren-Sulzberg in der Pension Buh-
mann in Doren statt. Voller Motivation starteten die 
JungmusikantenInnen am Freitag mit einer ersten 
Gesamtprobe. Nach der Stärkung des hervorragen-
den Abendessens gings mit „rätselhafter Spannung“ 
zum StandWortWeg. Am nächsten Morgen standen 
intensive Registerproben auf der Tagesordnung. Der 
Nachmittag wurde ganz nach dem Motto „Spiel – 
Spaß – Gemeinschaft“ mit einer Spieleolympiade 
verbracht. Nach einer weiteren Gesamtprobe folgte 
abends die Belohnung – Kinoabend, ganz nach den 
Wünschen der Kids. Am Sonntag durfte die Jugend-
kapelle bei der Begrüßung von Pater Regis Mushunje 
in Doren zur Agape einige Stücke zum Besten geben. 
Bei dem abschließenden Mittagessen ließen wir bei 
Wiener Schnitzel und Pommes das Wochenende aus-
klingen. Als Jugendreferentinnen dürfen wir auf ein 
sehr erfolgreiches Wochenende zurückblicken, in wel-
chem nicht nur das musikalische Weiterkommen der 
Jungmusikanten gefördert, sondern auch der Zusam-
menhalt und die Sozialkompetenz gestärkt wurde. 

Die nächsten Proben der Jugendkapelle und Grup-
pe Wirbelwind finden ab 30.9.22 im Probelokal des 
Bürgermusikvereins Sulzberg statt. 
Herzlichen Dank dafür!
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Nach einer wohlverdienten Sommerpause haben 
wir MusikantInnen wieder mit den Proben gestartet 
und bereiten uns auf unser Konzert, welches am 3. 
Dezember 2022 im Gemeindesaal stattfindet, vor. 
Die Feldmesse am Schönengrund mussten wir leider 
aufgrund des schlechten Wetters absagen. 



FC Baldauf Doren - In der Liga vorne mit dabei

Meisterschaftsstart nach Maß
Nach dem 3. Platz mit unserer ersten Mannschaft in 
der 1. Landesklasse im Endklassement der letzten Sai-
son, starteten wir auch in diese neue Saison furios. 
Fünf Siege hintereinander, eine Niederlage, ein Remis 
und damit auch die Tabellenführung mit einem Tor-
verhältnis von 19:6 standen nämlich bis dato zu Buche. 
In unserem nächsten Spiel treffen wir am 1. Oktober 
auswärts auf den letztjährigen Landesligisten Schlins, 
bevor wir eine Woche später den FC Viktoria Bregenz 
zuhause im Waldstadion empfangen dürfen.
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Rotachtal erstmals mit U16-Mädchenteam
Nachdem wir in der letzten Saison mit den Mädchen 
erfolgreich in den U14- und U12-Mädchenligen ver-
treten waren, konnten wir in der neuen Saison 
2022/23 ein U13- und erstmals auch ein U16-Mäd-
chenteam beim Vorarlberger Fußballverb anmel-
den. Die Hinrunde des Meisterschaftsbetriebs der 
U16-Mädchen startete am 17. September und endet 
nach sechs Spielen am 22. Oktober. Das nächste 
Heimspiel bestreiten sie am 15. Oktober in Doren.
Zudem bieten wir allen Mädchen auch die Möglich-
keit in einem reinen U13-Mädchenteam zu spielen. 
In dieser Altersklasse wird noch in Turnierform ge-
spielt, das Turnier in Doren findet am 8. Oktober 
statt.
Auch in diesen beiden Teams sind jederzeit neue 
Mädchen willkommen, bei Interesse bitte bei Johan-
na Loacker melden.

1b-Team in neuem Glanz
Unsere im Sommer neu gegründete 1b-Spielgemein-
schaft, zusammen mit Riefensberg und Krumbach, 
hat fortan ein neues, eigenes Dress - vielen Dank an 
unsere Sponsoren, die Spenglerei und Dachdecke-
rei Baldauf und Kramer’s SPAR in Doren und Riefens-
berg, für die Finanzierung. Aus Doren fest eingeplant 
bei unserer neuen Spielgemeinschaft sind Eric Rein-
precht, René Fechtig, Lorenz Ullmann, Lukas Binder, 
Sebastian Sinz und Tobias Buhmann. Die nächste 
Chance unsere Jungs in ihren neuen Dressen zu se-
hen, bietet sich am 8. Oktober in Krumbach.

FC Baldauf Doren stellt eine U8-Mannschaft
Seit diesem Sommer gibt’s neben den Bambinis (Trai-
nerin: Raphaela Boch) jetzt auch wieder eine eigene 
U8-Mannschaft. Das Training findet wöchentlich am 
Dienstag um 17:30 Uhr am Dorener Fußballplatz statt, 
trainiert werden die Kinder von unseren Kampfmann-
schaftsspielern Dominik Monsorno und René Fechtig. 
Die Spiele werden in Form von Turnieren durchge-
führt, das Turnier in Doren findet am 1. Oktober statt.
Bei Interesse könnt ihr gerne einfach bei einem unse-
rer Trainings vorbeischauen oder vorab mit den Trai-
nern Kontakt aufnehmen.
Der FC Baldauf Doren bietet den Jungs natürlich 
auch nach dem U8 in Doren im Fußballnachwuchs-
zentrum Rotachtal, gemeinsam mit Sulzberg und 
Langen, vom U10 beginnend bis hin zum U16 für 
alle Kinder weiterhin eine Fußballausbildung mit 
regelmäßigen Trainings an. 

Wir freuen uns selbstverständlich auch bei den Jungs im Nachwuchsbereich 
in allen Altersklassen über Zuwachs.
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Donnerstag, 6. Okt.   20:00    Lesung mit Krimiautor Bernhard Aichner in der Mittelschule Egg                        
Freitag, 7. Okt.             16:00     Vorlesen für Kinder ab 3 Jahren
Freitag, 14. Okt.           19:00     Die Sticker und ihre Familiengeschichten. Der Lustenauer Robert König
                                                          zeigt in Unser KleinWien in seiner Filmdoku Lebensgeschichten Vor-
                                                          arlberger Stickerfamilien und einen Rückblick auf 150 Jahre Stickereige- 
                                                          schichte. Zu sehen sind Filme und Fotografien von den Anfängen der 
                                                          Stickereiindustrie bis in die Gegenwart und Interviews mit Menschen, die 
                                                          aus ihrer damaligen und heutigen Arbeitswelt in der Stickerei erzählen. 
                                                          Anschließend berichten Zeitzeugen von ihren Erfahrungen und Erinne-
                                                          rungen. Eine Veranstaltung des Kulturforums Bregenzerwald. 
Donnerstag, 27. Okt.  13:22      Exkursion zur Buchhandlung Tyrolia (Kinder 8 - 12 Jahre) 
Samstag, 29. Okt.        19:00     Der Morgen stirbt nie in KleinWien. 007-Feeling mit Bond-Hymnen von
                                                          Markus Drissner am Konzertflügel und Cocktails, gerührt & geschüttelt,          
                                                          von Walter Sinz und Emanuel Wolf an der Bar                                                             

Freitag, 4. Nov.            16:00    Vorlesen für Kinder ab 3 Jahren
Freitag, 4. Nov.            19:00    Ein lyrischer Chanson-Abend. SarahBernhard singen Dialekt-Chansons mit 
                                                         Ukulele und Harfe. Ihr Debutalbum "langsam wiads wos" ist mehrstimmig, 
                                                         lyrisch, melanchonisch und optimistisch zugleich. Sarah (aus Andelsbuch) 
                                                         freut sich besonders auf ein Konzert im Would. Sarah Metzler: Stimme, 
                                                         Harfe | Bernhard Scheiblauer: Stimme, Ukulele, Banjolele, Küchengerät
Samstag, 5. Nov.         18:00     Filmdokumentation Zeitzeug*innen über subjektive Erfahrungen der 
                                                         letzten Zeitzeug*innen im Bregenzerwald aus der Zeit des 2. Weltkriegs.
                                                         Krieg kann jede*n treffen. Die Doku soll helfen, dem Vergessen entgegen-
                                                         zuwirken und evt. eigene Einstellungen zu überdenken.

Freitag, 2. Dez.           16:00     Vorlesen für Kinder ab 3 Jahren                                                     
Adventssonntage     16:00     Stern:stunden im Advent - für Begegnungen im Kleinen.  Wir laden an den 
                              bzw. 10:00     Adventssonntagen abwechselnd in die Kapellen Moos, Sulz, Brenden (je-
                                                        weils 16:00 Uhr) und ins KleinWien (4. Dez, 10:00 Uhr). Ein inspirierender 
                                                        Text, weihnachtliche Klänge, Glühwein, Tee und Gespräche am Feuer sol-
                                                        sollen die Adventssonntage bereichern und besonders den in den umlie-
                                                        genden Weilern wohnenden Dorener*innen Möglichkeit zum Plausch 
                                                        und zur Begegnung sein. 
Freitag, 16. Dez.          16:00    Die Bremer Stadtmusikanten. Ein Puppentheaterstück für Kinder ab 3 
                                                        Jahren mit Musik nach dem Märchen der Brüder Grimm. Freut euch auf  
                                                        eine wunderbare Märchenstunde für Groß und Klein! Dauer 40 min
Samstag, 24. Dez. ab 13:00    Tragt das Friedenslicht in die Welt    

 

Oktober  

 Unser Programm bis Weihnachten  

Dienstag    9:00 - 10:00 und 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 - 12:00 - Bücherei offen 
Freitag        9:00 - 10:30 und 16:00 bis 17:00 Uhr   
Sonntag     9:00 bis 10:00 Uhr

Bücherei   

November 

Dezember
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Stefan träumt vom Tortenbacken. Aber er ist nur der Küchenjunge. Dieses Buch
besticht durch seine wunderbaren, farbenfrohen Illustrationen und erzählt viel
mehr als nur von der Karriere eines Tellerwäschers: 
Eine Geschichte vom Scheitern, vom Überwinden von Vorurteilen und schließlich
von dem ganz großen Glück, wenn man an sich glaubt und sich auch traut!

Eine unglaubliche Tortengeschichte
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Von allen Fans ersehnt: Der neue Band der Kultreihe Lotta Leben „Alles Tschaka
mit Alpaka“. Dieser Band führt Lotta auf Klassenfahrt nach Amrum, zwar in
Begleitung ihres Papas, der als Ersatzlehrer einspringt, aber zum Glück gibt es zwei
ganz besondere Alpakas auf der Insel … 
Vielleicht kennst du den Kinofilm, aber lass dir das Buch auf keinen Fall entgehen!

Lotta-Leben 

Ein Schriftsteller kämpft mit sich selbst, seinen erfolglosen Büchern, seiner Ex-Frau,
seiner Freundin … Auf Lesetour in Österreichs Provinz ist sein letzter Stopp
Heidenholz im Waldviertel, wo er in der Jugend seine Sommer verbrachte. Hier nun
flüchtet er vor allen Schwierigkeiten und stürzt sich in seine Vergangenheit.
Die Figuren in diesem Roman sind allesamt herrliche Unikate und man liebt und
leidet mit diesen Protagonisten von Anfang bis Ende des Buches.

Horak am Ende der Welt 

Im Amerika der sechziger Jahre wird der hochbegabten Chemikerin Elizabeth Zott
von Männern ihre wissenschaftliche Karriere verbaut. Kurzerhand startet sie eine
Kochshow im Fernsehen, in der sie, gegen alle Widerstände, Kochen mit Chemie
verbindet und wird damit zum Star.
Eine unterhaltsame Lektüre, die nie ins Alberne kippt und ein neues Licht wirft
auf Zeiten als Frauen nichts als Hausfrauen sein sollten.

Eine Frage der Chemie

Die Lebensgeschichte des 14. Dalai Lama, des spirituellen Oberhaupts der Tibeter,
liest sich stellenweise spannend wie ein Krimi. Dokumentiert werden zahlreiche
Begegnungen mit Führungspersönlichkeiten, sein Einsatz für den Frieden, seine
abenteuerliche Flucht, Schicksalsschläge … 
In diesem reich bebilderten Buch tauchen wir ein in das Leben eines etwas anderen
Superstars.

Dalai Lama

In diesem kleinen Buch lässt Hugo Portisch sein Leben nochmals Revue passieren.
Für den 1927 Geborenen war Freiheit immer das höchste Gut. Seine Reportagen aus
aller Welt – von vielen mit Gänsehautfeeling gehört und gesehen – waren stets am
Puls des Weltgeschehens.  Man wird auf eine Reise mitgenommen, die fasziniert und
berührt und einen fragen lässt – wie viel kann ein Mensch erleben, wie viel kann in
einem Leben passieren?

Hugo Portisch

Für unsere Kleinsten

Für unsere Schüler*innen 

Für unsere Literaturliebhaber*innen

Für unsere Lesehungrigen

Für unsere Biographie-Fans

Für unsere Interessierten am Weltgeschehen
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Junge BürgerInnen feiern gemeinsam mit der Gemeinde

Am Samstag, den 3. September fand nach langem wie-
der eine Jungbürgerfeier in Doren statt. Die Jahrgänge 
2000 bis 2003 waren bei der Planung und Organisation 
des Tages motiviert dabei.  Schon im Jänner fand die ers-
te Sitzung statt, in der – im Beisein von Bürgermeister Gui-
do Flatz, Kathrin Feurle und Nadine Vögel – beschlossen 
wurde, wie dieser besondere Tag ablaufen soll.

Alle JungbürgerInnen trafen sich um 10.00 Uhr in der Kir-
che und feierten gemeinsam zum Thema „Marionette“ 
einen Gottesdienst mit Pfarrer Peter Loretz. Der Jungbür-
ger soll ein eigenständig denkender Mensch sein, der 
nicht nur an den Fäden anderer hängt. Er soll die eigene 
Meinung sagen, auch wenn diese manchmal auf Gegen-
wind trifft.

Gesanglich begleitet wurde die Messe von Susanne Spet-
tel und Elisa Vögel. Auch Pfarrer Peter Loretz spielte das 
Lied „Wenn Du Was Willst“ von Rainhard Fendrich über 
Lautsprecher in der Kirche vor, um die Jungbürger zum 
Nachdenken anzuregen. 

Nach dem Gottesdienst fuhren alle JungbürgerInnen mit 
drei kleinen Bussen und einem Jausenpaket nach Feld-
kirch. Dort liefen die Karts des Kartbahn-Treff Feldkirch 
heiß. Nach der Proberunde und dem Qualifying folgte 
das große Rennen, in dem die Jungbürger alles gaben.
Total verschwitzt und mit einigen Blasen an den Händen 
kehrten die Jungbürger schlussendlich abends in den Ge-
meindesaal zurück, in dem wir von der Saalköchin Nata-
lie kulinarisch verwöhnt wurden. Im Anschluss ließen wir 
die Feier in der Vereinsbar ausklingen. 

Vielen Dank an die Gemeinde, die uns diesen unvergess-
lichen Tag ermöglicht hat! Die JungbürgerInnen
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KFB Doren - Aktive Frauen im Gemeindegeschehen

Kennenlernen auf dem Dorfplatz, 
am 2. Juli 2022

Bei schönstem Wetter konnten wir 
das „Kennenlernen“ auf dem 
Dorfplatz durchführen. Es gab ein 
tolles Buffet und bei einem Gläs-
chen Wein wurden angeregte Ge-
spräche geführt. Unser Frauen-
chörle „Chörfällig“ verwöhnte uns 
mit tollen Liedern. Ein ganz großes 
Dankeschön an alle Beteiligten. 
Wir freuen uns schon auf ein 
nächstes Mal.

Agape zur Verabschiedung 
und Begrüßung

Im Rahmen der Verabschiedung 
unseres Pfarrers Albert Egender 
und eine Woche später bei der 
Willkommensfeier von Pater Regis 
Mushunje durften wir die Agapen 
auf dem Dorfplatz bei wunder-
schönem Wetter mit vielen selbst-
gemachten Häppchen organisie-
ren und durchführen. An dieser 
Stelle möchten wir uns herzlich 
bei den vielen fleißigen Bäckerin-
nen bedanken. 

Wir heißen Pater Regis Mushunje 
in unserem Kreis herzlich Willkom-
men und wünschen ihm viel Freu-
de bei seinen neuen Aufgaben.

Voranzeige:

Nach der Rorate mit den Volks-
schülern und der Pfargemeinde 
werden wir am Donnerstag, 15. 
Dezember um 06:00 Uhr, sofern 
es möglich ist, wieder zu einem 
Frühstück im Gemeindesaal ein-
laden.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
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So ein Theater - Fasching - Tanzen - Nikolaus - Blutspenden

Blutspendeaktion in Doren
Ihre Bereitschaft Blut zu spenden, ist die Grundlage dafür, dass die Krankenhäuser des Landes Vorarl-
berg mit genügend Blutprodukten versorgt werden können.
Mit Ihrer Blutspende helfen Sie mit, Menschenleben zu retten!

Termin:  Montag, 21. November 2022 in der Zeit von 18 bis 21 Uhr Turnhalle Volksschule Doren

„Grüße vom Nikolaus!“
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
liebe Familien!

Noch scheint es lange hin 
zu sein, bis der heilige Ni-
kolaus Anfang Dezember 
seinen Namenstag feiert. 
Aber wir wissen alle, wie 
schnell die Zeit vergeht. 
Wie ihr euch vielleicht er-
innern könnt, durften die 
Boten des heiligen Niko-
laus in den beiden ver-
gangenen Jahren wegen 
der Corona Pandemie 
nicht mehr selbst die Kin-

Faschingsverein seit 1994  
„Die Dorer Fasnatbüttel“
Wir suchen Verstärkung! 

Den Fasching und Fa-
schingsumzug in Doren 
mitzugestalten, ist genau 
das Richtige für dich? 
Dann komm doch zu uns. 

Theatergruppe Doren

Anlässlich der Abschlussfeier „175 Jahre Doren“ am 
22.10.2022 im Gemeindesaal dürfen wir von der 
Theatergruppe Doren auch mit dabei sein. 

Für diesen Abend hat uns Rotach-Reimer Heribert 
Eberle extra humorvolle wahre Begebenheiten aus 
der damaligen Zeit zusammengeschrieben bzw. 
-gereimt. Die Proben haben bereits begonnen und 
wir freuen uns heute schon auf diesen Abend.

der zu Hause besuchen. In diesem Jahr hoffen wir sehr, dass 
dies - auch wenn die Corona Fallzahlen wie allgemein erwar-
tet wird, erneut ansteigen sollten – doch wieder möglich sein 
wird. Darum bitten wir euch bzw. eure Eltern darum, ab Mitte 
November in die allgemeinen Mitteilungen der Gemeinde 
Doren (http://www.doren.at oder GEM2GO) bzw. in die 
Homepage der Pfarre Doren (www.pfarre-doren.at) hinein zu 
schauen. Dort wird dann nachzulesen sein, ob bzw. an wel-
chen Tagen die Boten des heiligen Nikolaus die Kinder besu-
chen werden und wie man sich für einen Besuch anmelden 
kann. Sollte ein Vorbeischauen bei den einzelnen Familien 
auch heuer neuerlich nicht möglich sein, so werden sich die 
Boten des hl. Nikolaus eine andere Form der Begegnung ein-
fallen lassen. Auch dies wird dann in den Gemeinde- bzw. 
Pfarrmitteilungen nachzulesen sein. 
Bleibt alle gesund. Es grüßen: Das Pfarrteam Doren und die 
Boten des heiligen Nikolaus.

Bei mir hat alles im Jahre 1994 angefangen und die 
Freude und Begeisterung am Fasching sind bis heute 
ungebrochen. Der erste Faschingsorden vom damali-
gen Obmann Erwin Tamerl.  

Wir freuen uns auf deine Anmeldung unter: andreas.
kessler65@gmail.com oder Tel.: 0664/1724480 

Obmann Andreas Kessler

So ein Theater - Fasching - Tanzen - Nikolaus - Blutspenden
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Restmüll-Abfuhrtermine: Donnerstag, 27. Oktober 2022 
   Mittwoch, 30. November 2022

Bitte die schwarzen Restmüllsäcke mit der Aufschrift „Fa. Ennemoser“ sowie Restmüll-
tonnen am Sammeltag bis 08:00 Uhr früh bereitstellen.

Montag – Freitag: von 07:30 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: von 07:30 bis 12:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen ist keine Abgabe von Wertstoffen möglich!

 Abfuhrtermine

 Abgabezeiten - Wertstoffhof

Abfallwirtschaft der Gemeinde Doren

Weitere Informationen: 
Bauhof Doren 
Tel. 24 684 
Mobil 0664/191 66 67 
bauhof@doren.at

 
Wichtiger Hinweis: 
Sind die Container bzw. 
Behälter voll, geschlos-
sen oder nicht vorhan-
den, ist die Abgabe 
von Wertstoffen nicht 
erlaubt!

Bäume und 
Sträucher zurück-
schneiden 
 
Wir bitten alle, ihre 
Bäume, Sträucher und 
lebenden Hecken an Stra-
ßen und Wegen zurückzu-
schneiden bzw. zurückzu-
binden, damit Fußgänger 
nicht behindert werden, 
der Straßenverkehr nicht 
beeinträchtigt wird und 
der Winterdienst unge-
hindert durchgeführt 
werden kann. Einfahrten, 
Randsteine, Hindernisse 
und Wegränder sind vom 
Grundeigentümer mit 
Schneestangen sichtbar 
zu machen.  
Um die Verkehrssicherheit 
zu gewährleisten, bitten 
wir vor allem die Hausein-
fahrten und Kreuzungen, 
sowie zur besseren Sicht 
auf Verkehrszeichen, die 
Bäume und Sträucher in 
diesen Bereichen regel-
mäßig zu schneiden.

Mittwoch, 28. Dezember 2022 
Mittwoch, 25. Jänner 2023

 Re-Use Truck

Mittwoch, 12. Oktober 2022 von 13:00 bis 14:00 Uhr beim Wertstoffhof Doren.

Es können funktionstüchtige, äußerlich unbeschädigte Großgeräte wie Elektroherde, 
Werkzeuge und Gartengeräte, Elektronikgeräte wie Radios und Stereoanlagen sowie 
Haushalts- und Küchengeräte abgegeben werden. 

Bitte beachten:
- Geräte müssen funktionstüchtig sein
- Nur komplette Geräte samt allem Zubehör
- Geräte müssen äußerlich unbeschädigt sein
- Nicht angenommen werden: Kühlgeräte, Kühl- oder Gefrierschrank, Röhrenbildschirme, 
 Akku-betriebene Geräte, Geräte ohne Zubehör, beschädigte Geräte, EDV-/IT-Geräte

Der Re-Use-Truck ist eine Initiative von Vorarlberger Gemeindeverband und carla – ein 
soziales Unternehmen der Caritas in Zusammenarbeit mit dem Land Vorarlberg und dem 
Arbeitsmarktservice Vorarlberg. Re-Use leistet einen wesentlichen Beitrag dazu, die Le-
bensdauer von Gegenständen zu verlängern. Das reduziert die Abfallmengen und den 
Ressourcenverbrauch, der für die Herstellung von neuen Gegenständen notwendig wäre. 

Die Abgabe von Altpapier und Karton, Gelber Sack, Altglas, Altmetall, Bioabfall und 
Altkleider sind nur zu den Öffnungszeiten möglich. Zu beachten ist, dass Holz und Sperr-
müll kostenpflichtig sind und nur nach Vereinbarung mit Bauhofmitarbeiter Christoph 
Bechter gegen Barzahlung abgegeben werden können. Elektroaltgeräte und biologische 
Altöle und Fette können ebenso nur nach Vereinbarung mit Bauhofmitarbeiter Christoph 
Bechter angeliefert werden. Es dürfen nur Wertstoffe aus privaten Haushalten abgege-
ben werden.
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Geburtstage

Doren 175 Jahre
Als Gmuid sind mir no jung
trotzdem - hommr Jubiläum
as gitt die Gemeinde Dore

sitt hundertfüfesiebezg Johre

Viel Zitt hond se damals brucht
a viela Ort mehmol angesucht

bis zum Kaiser z’Wien ist as gloffe
der hott die Entscheidung troffe:

„DOREN soll sich seall gestalte
und ihre Gealdr dött verwalte“

Seall a Gmuid - ist a Aufwertung 
ummer gsi-ist die Bevormundung
die Sulzberger sind grantig wore
weil numm ku ist s‘Geald us Dore

Kirche, Pfarrer hond mir scho kett
und an Friedhof de neabet dött
witt, steil ist numm gsi zum laufe

weag Messe, Begräbnis odr Taufe

Dore, Sulzberg hott se versöhnt
ma hott se aneinander gwöhnt
junge Lütt - hürotet hin und her

als ob nie an Stritt gsi wär

Guet entwicklet hond se Dorer Lütt
mir sind Mittelschuelstandort hütt
fiießig Lütt schaffet ummanand

im Gewerbe,Handl odr Burestand
viele Lütt tund uswärts pendle

sind gfroget do - im gonze Ländle

Hoffemer dass as so wittrgoht
obwohl ma unruhige Zitta hott

meistens goht as guet im Leabe
wenn ma fest tuet zemmet hebe

vom Rotach-Reimer-Heribert 2022

08. Oktober Meinrad Kohler, H.Nr. 181 87 
14.  Oktober Anton Hagspiel, H.Nr. 50 88
22. Oktober Rudolf Vögel, H.Nr. 166 75 
24.  Oktober Hedwig Lässer, H.Nr. 96 89
02.  November Werner Böhler, H.Nr. 282 8 1 
05. November Hadwig Feurle, H.Nr. 191 77
08.  November Anna Kramer, H.Nr. 16 83 
1 5 .   November Anni Baldauf, H.Nr. 116/8 87
15 .  November Heribert Eberle, H.Nr. 86 76 
1 7 .   November Paulina Kohler, H.Nr. 181 86
1 7 .   November Olga Vogt, H.Nr. 281 86 
24. November Pfarrer Albert Egender, H.Nr. 1 74
02.  Dezember Herta Vögel, H.Nr. 163 80 
04.  Dezember Irmgard Sinz, H.Nr. 99 84
07.  Dezember Konrad Vögel, H.Nr. 199 88 
08.  Dezember Elfriede Bischof, H.Nr. 280 82
15.   Dezember Aloisia Vögel, H.Nr. 350 86 
16. Dezember Wilhelm Fritz, H.Nr. 231 79
18. Dezember Maria Giselbrecht, H.Nr. 106 77 
19.  Dezember Olga Fink, H.Nr. 116 90
21.  Dezember Anton Vögel, H.Nr. 350 87

Sa 01. 10. 2022  13:30Uhr Kraut einhoblen 
Di 04. 10. 2022  18:00 Uhr Allgemeine Rechtsberatung
Fr 07. 10. 2022  18:00 Uhr Seniorenbund-Nahtstubat 
Fr 07. 10. 2022  16:00 Uhr Vorlesen für Kinder
So 09. 10. 2022  07:30 Uhr Bundespräsidentenwahl 
Mi 12. 10. 2022  13:00 Uhr Re-Use-Truck
Mi 19. 10. 2022  09:00 Uhr Eltern-Kind-Treff  
Mi 19. 10. 2022  09:00 Uhr Kleidertauschbörse
Sa 22. 10. 2022  20:00 Uhr Jubiläumsfeier 175-Jahre Doren 
Fr 04. 1 1 .  2022  16:00 Uhr Vorlesen für Kinder
Fr 04. 1 1 .  2022  19:00 Uhr Lyrischer Chanson-Abend 
Di 15. 1 1 .  2022  20:00 Uhr Vereinestammtisch 
Mo 21 .  1 1 .  2022  18:00 Uhr Blutspendeaktion
Mi 30. 1 1 .  2022  09:00 Uhr Eltern-Kind-Treff 
Fr 02. 12. 2022  16:00 Uhr Vorlesen für Kinder
Sa 03. 12. 2022  20:00 Uhr Konzert Musikverein
Do 15. 12. 2022  06:00 Uhr Rorate 
Fr 16. 12. 2022  16:00 Uhr Märchenstunde mit Stefan Libardi
Sa 24. 12. 2022  13:00 Uhr Abholung Friedenslicht

Termine in Doren

Termine
Alle Veranstaltungen in der Gemeinde Doren sind stets aktuell auf 
www.doren.at ersichtlich.  
Mit der mobilen App Gem2Go sind sie jederzeit auf dem neuesten 
Stand. Diese kann auch auf www.doren.at abonniert werden.

Die App "Wälderdoc" bietet öffentlich zugängliche  
Informationen, abrufbar auf www.waelderdoc.at
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